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Botschaft an den Grossen Gemeinderat für die 5. Sitzung vom 26.10.2023 

Traktandum Nr. 232 

Registratur Nr. 30.4.61, 10.3.74 

Axioma Nr. 9362  

Ostermundigen, 19.09.2023/MulPet 

Interpellation Gerhard Zaugg (SVP): Wie weiter mit dem Tell; schriftliche Be-

antwortung 

Wortlaut 

Bekanntlich schliesst das Steff’s Kulturbistro im Gebäude Tell per Ende 2023 seine Pforten für 

immer, was ich persönlich sehr bedaure. 

Nichts desto trotz möchte ich wissen, ob und wenn ja, wie es in den Räumlichkeiten des 

dannzumal ehemaligen Bistros weitergeht. 

Sind Seitens GR allenfalls schon Projekte in der Pipeline, oder wird das Lokal bis zum Ende 

des Bestehens der Liegenschaft «vor sich hingammeln». 

Besten Dank für eine aussagekräftige Antwort. 

Begründung / Fragen 

--- 

Eingereicht am: 07.09.2023 

Unterzeichnende: Gerhard Zaugg, SVP 

 

Beantwortung des Gemeinderates vom 19. September 2023 

Der Gemeinderat und die zuständigen Fachstellen prüfen zurzeit, wie es mit dem ab Februar 

2024 leerstehenden Lokal bis zum voraussichtlichen Abbruchtermin im Jahr 2026 weiterge-

hen soll.  

Zurzeit stehen Nutzungen mit dringendem Raumbedarf aus dem sozialen Bereich (wie Eltern-

Kind-Treff, Quartierarbeit, Schritt:weise, Infostelle Kind-Familie, etc.) im Fokus, diese liessen 

sich mit geringem Aufwand in die Räumlichkeiten integrieren.  

Denkbar ist auch eine Kombination mit kulturellen Pop-Up-Nutzungen, so dass die Räum-

lichkeiten auf Anfrage auch Dritten für Kulturangebote in den Bereichen musikalische Kunst, 

Lesungen, Einzelauftritte, Kunstaustellung und andere zu günstigen Konditionen zur Verfü-
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gung stehen können. Wie die genaue Lösung ausschaut, wird sich in den nächsten Monaten 

zeigen.  

Wichtig ist, dass die Gemeinde nur geringe finanziellen Mittel für Investitionen hat und auch 

nicht über personelle Ressourcen verfügt, um selber einen Kulturbetrieb aufzubauen oder zu 

betreuen. Hier müssten Dritte/Private/Vereine Initiative zeigen und die nötigen personellen 

und finanziellen Ressourcen aufbringen (Beispiel hierfür: Das Kufo, das im alten Bahnhofge-

bäude Kunstaustellungen organisiert).  

Der Gemeinderat setzt alles daran, dass rechtzeitig eine geeignete Übergangsnutzung für die 

Räumlichkeiten gefunden wird und die Liegenschaft nicht "vor sich hingammelt".  

GEMEINDERAT OSTERMUNDIGEN 

  

Thomas Iten Jürg Kumli 

Gemeindepräsident Gemeindeschreiber Stv. 


